
Lecha Cauntv Patriot.

Die Union
Fürlmmer!

Arcnndc dkl Uni»« !

Ja, ihr Unionretter begibt «uch AUt
auf teure pssten !

Unser« Sache ist »Ine gnecht» und muß daher »u«
Wohle de« Landes und unserer Nachkommen

am Stimmkasten, wie ia de« Schlacht-
feld» siegen wenn wir unsem

Pflichten getreu sind l
-die Unionzerstörer prahlen bereits, daj

fie besser organisirt seien, als wie die
Soldaten und Republikaner.

Aber?ja aber «künwtrnnfere
vollePfilcht,

dann, wenn dt» Stimmen b»i der nächsten Octo

btrWahl gtzählt sind, wie betrogen w»eden un
see« Gegner sein, und wie blau und langgefichti
«erden fie autsehen !

De«» der brave »ad tapfere

wird mit einer grdßcrc» Atchihrit zum
ntr erwählt, cilb dicv noch je gcschchcn ist !

Caunty-Committee-Versammlavg.
Sine Pcisaininliiiig der Vrecutiven Committ«

von Caunty. soll abgehalten werben, m.

SamstagS den 21 sie» Inli »in I.Uhr Nachimt
tagS in bcr der Union Lcagne, in b.

Himilton-Etraße in Ällentaun, unterhalb bei

Ltirr«t. »in Vorbereitungen ans die nächst
Wahl z« machen, nnb kiberhaiipt Sachen vo
Wichtigkeit zn bespi-echen ?ES wirb erwartet »n
verlangt baK ein i-deö Mitglied gegc»wSrtig sc,
wird Mitglieder si>.r>! George Hartzel!
George Beisel, vphraiin Grim, 2, V Rhoabi
Jonathan Neicharb, Joshua Hunt, Ebwin Mitt
ley, Menno D, George, R, R. Drake. Sanim
? Esq. vbwin Vamp. Libh L
Kncrr, Neorge Noth, ?oh» Schneiber,
Mink, lameS Weiler, Monroe Miller, Mr, Eg
»er, Joseph Ganmer, vharleS Schönly, S
-Stephen, nnb Salomon ttiein (Mlillrr)

Auf Verordnung von
George Seisel, Vorsitzer

Juli 17, "qlti

Wirdes 'in große» Fener in den Oet-
Negione«.

- 8 Gestern«
LoulSVllle, q, verheeren»bend brach In Bennebof ..

Feuer«brunst au«. Während > U
schlug der Blitz in die GaSrShe det -

nlo« Telegraph Q nlle. Dadurch -

Oelbedälter In Brand, »rplodlrte und setzte an
dre Oelbehälter in Flammen, die ebenfall»
dlrtea.

Zwischen achtzehn und Zwanzig bedeutende Oel
producirende Quellen, darunter zwei bis drei der

größten fleßmden Qiellen werden durch da«
gener zerstört. An der Sheridan Quelle die mit
abbrannte, standen g mit Oel gefüllte Behäl-
ter, die sämmtlich verbrannten. Der Western
Union Telegravd Quelle passtrte da» Gleiche
So weit man erfährt find einige Zwanzig Tausend
Fässer Oel verbrannt. Einige behaupten noch
viel mehr. Ii einem sußtiefen Stro,>» floß das
Oel von Vennehof Run nach Oil Ere»k hinab
und steckt» dort 20 30 Derrick» an i« Bohren
begriffnen Quellen in Brand. Der Verlust läßt
sich j'tzt noch nicht berechnen, muß aber sehr bedeu-
tend sein.

Di« Zurechtweisung.
Ein Bauer arbeitete vorige Woche auf dem

Felde im Sturm und Regen und kam Abend« er-
müdet und bis auf die Haut durchnäßt nach Hau-
se. An der Thür trat ihm sein» liebe Frau ent-
gegen. dl» den ganzen Tag zu Hause gewesen war.
..Lieber Mann," sagte fie, ?es hat immer so stark
geregnet, daß Ich kein Wasser holen konnt», und
so war Ich auch nicht Im Stand» Dir »in» Suppe
zu kochen. Du bist einmal naß. hole doch »in
paa» Eimer Wasser; wehe naß kannst Du doch
nicht werden." Gegen diesen Grund ließ fich
nicht» »inwenden, der S' ann nahm also die Ei-
m«r und holt» Wasser au« dem ziemlich weit »nt-
legenen Brunnen. Al« er wieder in sein Hau«

saß seine Frau gemüthlich am Feuer; »r nah«
drshalb eintn Elmer nach dem andern und über-
schüttete mit dem Wass.-r seine Feau, worauf»,
sagt»: ?Nun bi» Du eben so naß al« ich, und
kannst da« Wasser selbst holen; mehr naß kannst
Du doch nicht werden.

Sine Lüge widerlegt.

Wir ersehen einen Zeitungsartikel die Rund«
gehen, wtlcher vom PottSvllle ?Jeff Demokrat"
zuerst aueposannt wurde, in welchem es zum Nach-
theil des Verein. Staaten Toxgesetzes v»rSffent-
licht wird, daß im vorig»« Jahr» nur ungefäh,
7VW Thaler auf gold»n» Taschenuhren In der

ganzen Ver. Staaten eollektlrt worden wären.
SuS einer soeben veröffentlicht»« Anztig» d»i

Eommissar« in Waschington »rgibt »S stch aber

daß in den »rsten s»ch« Monat» dt« A»chnung«
jähr»«, vom l. Juli 1885 bi« t. Januar 1866
»Z85.Z65 süc golden» Tasch«nuhr»u »ingtkom
«en find.

Spazierfahrt einer Kuh.
Vor einigen Tagen macht» eine Hrn. WlnfieN

S. Wilson von Ober-Merlon Taunschip, Mont
Cauntp. gehörige Kuh eine etwa« neuartige Spaz
iersahrt aus »in»m Zug der Reading Eisenbahn
Der Eingang de« Weidfelde« war nicht »echt ,u-
-gemacht, und die Kuh wanderte auf die Eisen
bahn. Si« wurde von d»r Lokomotiv» d»« Markt
zuge» getroffen, von dt« Kuhfängrr aufgehober
und etwa 50 N-rd» «kit mit fortg'fiihr». Zu
letzt landete st» auf einem Sandhaufen n»ben de

Eisenbahn ohne Verletzungen aber ohne Zivrise
etwa« erschüttert an.

Norristaun ?^.ock-Up."?Acht und neun
zig Mannsleute und »in und vierzig W«lbtl»ut
wurden währrnd dem letzt»n Mona» in d»m Nor
ri«taun ?Lock-Up" beh.rb«rg». All« war.n Rei

sende und gaben vor daß sie Arbeit suchten.
»M- I« Neu Orlean« find z»»i Männer au

di» Ankloge verhastet word»n, an Hrn. Lineoln'
Ermordung betheiligt gewestn zu sein. In dt,

sem Eaunty hat e« auch noch »in» z»i«liche An
zahl di» arrrtirt w»rd»n soM»n.

ZPT' Di» Gokdminen »on BeKezuela soll«
reicher als die Californischen sein.

In Central Antcr>?s stnd die Absicht,
für eine Kaff« Erndtk HM,

WesÄMM» MoSizem.
Die Ar,u»schlüss«l.

Ja. a« d«m Kre«,schlassel-»lr<h»ha»« da ist Alle«

«cht-Sss«? und Sri«»«» g«n«g. und v«m «ll»r-

-esteN.?ver Rathanist ei««r d«r ?faithfullst««"
oienschen ia der « lt?der ist »b««.?Zm K«ll«r.
>«»«r der Ausficht unser,« Freunde« ..H«»>." da ist
mm»r All«« dl«». -Dir brav»« VUdch««
»i« haltn, dt« «e«e» und St«b«» r«in und gelllftet.

ind die KSchi« in d«r Kllch«?da ist »ein« Si«»e da-

wn.die kann in diesem Staat «ich, iibertrosien w«r.

»««.?Und ii» dem Parl«ar. wer sich da nicht «er-

lügen kann. d«r muß «in s««derb°rer Mensch »«d

,»ch nicht «st v»« Häuft gewese« sei«.?ll«d in dem

x>«s bei d«m ..«ill" und d«« ~Jac«b." da ist dcch
ich«r »ei« S»sth«f i» All««tau«, i« d«m alle« beßer

lufzethan wird al« a» de« .^reuzschlllsiel"? langt

,«r i« die Tasche« »«d händigt diesen getreuen

vi««er Etwa«, eh« ihr wegfahrt.?Wer daher «ich!
»m besten d«r Hotel« ia »llentaun. ?aufstellt" d«r

»erginnt sich «ur selbst, wa« ihm ren r«cht«wegen

zehZrt.

E« M »a neulich ein .,Mi«l«t"

vorgefallen?hat aber nicht« mit dem ~mä«etschm-
ent" »«« dem Hotel zu thu«- dann daselb« versteh,

fich, ist all r«cht ?Ab«r da schlaft «t« Man« in dem:
selb««, p' ««anen ihn ?Ben." d«r ist mit eine«

pturechen abgereißt. um Heu ,« reche«-und al« «>

an da« ..Falt«r" kam. fand «r daß d«r Reche« ,u

,«.r«it «der da« ..?->»«r" ,u ««g war.?Sirad« ft
wi« Stich. ab«r wir drehten ihn bl»« de« an

der« Weg und da geh»«« sche«.-Aber der ..Bea.'
»ar in einer dreht« d«n Zuch« um, kam nach

Haus« und v-rficher.'- " ft'-«»»° »°rm um Heu ,«

mache«.-Du lieber wi« wird man spät«

dreistZckig. HZus.r «der bau.«

»««, wenn man kein«« Rech«« n.'sr in ei« Heufclt
dring,« kann? Well. ..MistSke«" ste»'N sich eben

Miveilen «in.

Holt au ! Holt an!!

-«? U)onau» ? ? IVonaus ? ?
tVonau» --

«

ivi«Reiter hol»«» ei

da nicht weist wc< i»
der Welt vorgeht?-Wi>

od aus dem Wege »och AN,«taun, müßen un« eil«n

Hühner-Liniment,
> et ist uns hlbar und unübertresil ch?Er hat la
urch s« zu sage« oll« Hühner m seiner Rochbarschaf
erektet?aber nun »eil er f>« gerettet ha», und dil
»ühner beinahe überall ftnft abgeft«rb«n find, if
och der Satan wieder lo« ?denn da kommen di>
lasen, die Füchse und die Seier. dahin und sucht,

ies-lbe zu jerstören ?Aber nur ruhig, laßt un« nu>

«hin k«m«en ?wir haben gute Pferde und unferi
Säbel, und der Mann »ort-von dem wir«ine groß,
?rtion von dem schätzbaren kiniment mit nrä

laufe nehmen wolle»?hat eine alle berühmte top

eUäufig« Flinte w>« wir »erstehen?un» wir wolle,

a« Zerstörung« Vieh bald vernichtet haben.

Franzi» H. »reinig « Rleiderladen.
E« ist ganz merkwilrtig wa« da Geschäfte getha«

,erden. Bei dem warmen Wetter in letzter Sech,
« war nicht« cl« Anmissen! Anmessen!! und An

»essen!!! ?Nicht weniger al« vier Anmisser finl
mmer an der Arbeit. Aber er kam neulich zu or«
lnd hielt an, doch um »«itetwillen ein winig wi
cm Advert.isen und dem Puffen einjuhalien?de«,

r erklärt ernsthaft, »aß er nicht im Ttande ist Alle,

«bzuwarten. Abwarten möchte er ihnen aber do«
lllen ganz gerne abex daher möcht» er die Nahe
oohnenden bitten Morgen« recht frühe,u kommcn

»eil die ?Trowd" durch den Tag zu ?immer unl

wig" groß ist. F. H. Breinig« Stohr ist No. II

Zst Hamilton Straße, Allentaun.

Immer ärger u?v ärger.
Wir haben doch in unserer S'ben«zeN noch kcii

S.schäfi gesehen wie da« de« Hrn. M. Sl. « r ämer

>enn da ist e« lnimir v«Ner Leute und Fuhrwes-n
»bald der Tag anbricht bi« Abeud« und sogar spä

« die Nacht hinlin. Seine Sleik« find aber aui!

bald ?«»«gtwohrtn," aber gewiß ?sticke«"
fleißig,u ihren Pflichten. Hr. Krämer ist dab«
fest entschlossen all« Ansprechende zu befriedigen, un

lugleich behauptet er und Alle die je dort kaust«,
daß «r «ohlfeiler verlaust al« »ie« in irgend eine,

indern Stohr in der Stadt geschieh». Sei« Stoh

ist Schneck'« Gasthaus« gerad« gegenüber.

Cigarren, u. s. »v.
2. iv. Kemmerer, Cigarre« «nd Tabackhä«dl>

oo« dieser S»ad« war letzte Woche wieder i« Phil-
delphta und Neuyork, und hat einen splendit«

Stock von ak.n Arle« Taback »nd Sigarre« eing

kaas:?solch ein «lock, zus.mm.ngcsetzt von de« her

liche« E'garre« die «r selbst verfertigt, war noch «

in dieser Stadt.-»er daher? indem .« überall b

»annt ist, daß «r so billig verk-usl, daß andere «»

wander« wie «r «« ?assorden" kann-nicht b«i ih
anruft, wen« «r irgend Artikel in seine« Fack
«il«scht, der kann ««möglich seine Intereße« Sl>

dirc«. 2-^

GroLtreien! Grszereien!
Wer seine »rozereie« nicht »o« W. S. S mit

in der Ste« Stra? in Alle«»»«« kavft, der ist do

auch gewiß k«i« gu»«r H-««hältrr?und Di«« «ick
weil ulan dort ganz im Ganze« viel billigerkauf
kann al« irgend sonstwo in der Stadt «nd dat

lnoch »U» Aber «r ist auch ?firflrat.
Geschäft zasti«d«>,««d ha» so piek M thun a

uar lhtlv ka««'.

«rb«!»»» täglich «rsße »argain«!
Durch de« ung«h«uer gr»K«« »«« «aar»«,

di« i« d«v- Bargeld-«»«!»- «» «»rdg« »ad J-e«
»erkauf werde«. ist e« «sthig daß ihr Einkäufer bet»
»ah« iiamer i« d«r Sito ift -« Vi« ««»st«» «W>«<
g>S,er in dem Markt auhuwShlen ?u«d da find«!
«» Zft«r« gr»?« Bargai«». welch« all«« ihr«« K«»d«a

z» Gut« g«laße« werd««.?Zllr die Wahrheitl de»
Obige« rufe bald an und era«i«irt für Euch selbst
? ««d th»l Ihr di««, da««, s« seid Ihra«ch gewiß
>b«rze»gt.

YS- «ir möchte« die »ufmerksamkei« ««s«r«r Se»

ser auf die Beka«nlmachu«g. bezüglich a«f BruchbSn-
der.u. s. «. le«»tn,«»lchr i« der h«utige« Zeitung ge-

lverbetratdet
Am letzten Dienstag, durch den Ehrw. Hrn.

Best Hr. Walter L. Jone«, mit Miß Mar, T.
Klein, beid« von Allentaun.

Am 7tm Juli, durch den Ehr«. Hrn. Schantz,
Hr. Henry A. Engelhard, mit MIB Wilhelmine
P. Bredbeck, beide von Hanover.

Am Sie« Juli, durch den Ehr«. Hrn. Schantz,
Hr. Franklin Dnhammer. von «Um Taunschip,

Northampton Eauni», «it Sarah R Lorafh von
Sud-Wheithall. Lecha Saunt».

Am slen Juli, in Reading durch den Ehr«.
Hrn. E. L. Haman, Hr. Moldon H. Wetherhold,
milder Miß Sabtlla Stahlnecker, helde ehedem
von Allentaun.

Gestorben:
Am letzten Donnerstag In dieser Stadt, Ma-

ria Magdalma. Ehegattin d«« Hrn Ignatius
Kreffer, alt 3t Jahren und 2 Monate«.

In der letztm Sonntag Nacht, Amanda Re-
becca, «ine Tochter von Edwin und Rosa Anna
Eamp. in ihr«« 2tm Lebensjahre.

Ächtung Soldaten!
Eine Versammlung der ?Ersten Soldaten Na-

tional Union von Lecha Eaunty," wird gehalten
Wirten in ihrer Halle, über Breinig und Leh'S
Kleiderstohr, an nächsten Donnerstag Abend, um
g Uhr. ?Peinktliche Beiwohnung von einem jeden
Mitgliede Ist erwartet und alle zurückgekehrte
Soldaten, die noch keine Mitglieder find, und
ehrvoll entlaßt» worden sind, find eingeladen bei-
zuwohnen.

Viele Soldaten.
. Juli 17. 1866. Tw

Gold-und Stahlfedern
>- Von vortrefflicher Qualität und in sehr große,
n Quantität fi»d soeben erhalten worden, und s«
r billig zu kaufm daß fie Niemand wohlfeiler ver-
u kaufen kann, an dem bekannten wohlfeilen Buch,

se stohr, No. Zl West Hamilton-Straße, in Alle«,
taun, bet

T. V. RhoadS, Vgt.

Liste der Premiums
oelche zuerkannt werden sollen von der Lech

Eaunt? Ackerbau - Gesellschaft, bet Ihrer Iste
jährlichen Ausstellung welche gehalten werde
soll in der Stadt Allentaun, am ISten, löte
20sten und 2lsten September ISKK,

No. I.?Feldfrüchte.
die besten 3 Acker Weizen »5 ; zweitbesten k

riltd. Bip ; für ei« b«sten 3 Ack.r Roggen I

>,ft-n »iler S ; zweitbeste« 3 . drinbeste
>ip; für die 3 besten Hafer !>; zwcud.st.n 2

riltbesten dip; für den de,?.? i Acker Kartoffel« !I
ilr de« besten jAcker »ineftsch'« Zuck.riobrS

ö; drittbeste« dip; für den beste« »cki
' -saamrn S ; für den besten Acker

»., besten jAcker Tabak 3, "
; fiir v».
iltbesten dip. Haslach,f Daniel H. Bastiai
Soaimittee?-La»..

»d Robert Dub«. . ,

U-.2,-Vf,rd,U...
klaffe l.?Schwerziehend», einhe..

Besten Hengft zwischen 4 und 12 Jahre»
oeilbeften 3 ; drillbesten dip ; best« Zuchtmähr«».
oeilbeft« !> ; dritlbiste dip; beste« Füllen »nter 8
»»naten 3; zweitbestes 2; tritlbefte« dip; beste«
engftslillen »wischen 2 und 4 Jahren 4 ; zwtttbist««

und 2 Jahr« ,1; z»eilb«fte< dip. und l ; drinbe-
,« dip-, beste« Mährensüllen zwischen 2un» 4 Jahr«

; zweitbeste« 2 ; drittbeste« dip ; beste« Mähren-
Ulen zwischen l und 2 Jahr« 4 ; zweitbeste« 2 ;

kste« 3; drittbeste» dip; best«« Paar Esel 6; zweit-
,ste» 3 ; drittbeste« dip.

Sommittec?Eu»« Srdma«, Zaceb Kichlein und

Klaff« 2.?Schwerziehend«, Bellblut.
DestiN Hengst zwische« 4 und 12 Jahre OlV;

veltbeste« S ; dritldeften dip ; beste Mähr« 1V;
veitbesteS; trillbeste dip ; beste« Hengstfüllen z«i-
hen 2 und 4 Zahr« 0; z,«itbefte« g; rrittbeste«
ip; beste« Mähr«nfüll«n zwischen 2 und 4 Jahre

; zweitbeste« 3; drittbeste» dip ; beste« Füllen un-
r 2 Jahren 4 ; zweitbeste« 2; dritlbiste» dip; b«-
e« Füllen unter 8 M«naten 4; zweitbefie« 2; »ritt-
est«« dip.

Seim»!»««? Jacob Shipe. Stward Seiter und
)N,r Wickert, jr.

Klaff« !>.?Fuhrpserde.
Besten Hengst zwischen 4 und 12 Jahren KIV

«eilbesten b; drittbesten dip ; beste Pferd zwischen
. und 12 Jahren 8; «wettb.ste 4 ; driilblste »ip,

est« Aachtmätire zwischen 4 und 12 Jahren III;
»iitbift« k; drillbeste dip; diste« Paar Ps.rde <i;
weitbeste« 3 ; drittbrst«« dip ; beste« Sattel Pferd
i; z»e>lbest« 3; diiltbest« dip; beste« säugende«

x>«ngstsülle» 3; zw,i,b.ste«2; trittbest,« l'P; be-
I.« säugende« Mährensüllin 3; zweitbeste« 2;
>ri«befte« dip.

Familien- und all« Pferde welch« nicht al« Schwer-
behend »der Rennpferde («laffe 4) einberichietwer-
>e» kommen unter die Klaffe. Alle verdienstlichen

viploma.

Scmmittee ?Owen Bittwq, Revben Scheity unt
Zaiob Sooper.

Klaff« 4.?Rennpferde.

«laffe I.?H«ngst ?Of«» f>>r?«cha und angr«n

B-st«r Trett'nq Hengst zwisch«» 5 und 12 Jahr«,
Gl2; zweitbester ö.

Alle verdienstlich«« H«ngst« di« k«i« Präminm er
halten, bekommen «in Dipl«mo.

Klaff« 2.?Offen für olle Pserd« im Sannty. w«l

ch« für » M«na»t v«r der Pr«be geeignet und «i>
für lSeld gelaufen stnd

Bist-« TreltingPferd O 15; zweilbistes S ; b«st«i
Schritt-Pfttd 10 ; zweitbeste« S.

S-nimiltee?Dr. T. H. Martin, R«b«rt A«st nnl
Edward Schreiber.

Richter solle« kein PrSmium an irgnii
ein Pferd ertheilen welche« «nter Klaff« I. »der 2

unter der Rubrik Rennpferde eingetragen ist,««>

welch«« Spat »d«r Rlngb«»« ha! oder blind ist.
V». 3. ?Rindvieh.

Klaff« 1.?Durham.
Bester Bull.S Jahr« alt und darüber KIO; zweit

bester 5> ; drittbester dip , bester Bull °«n I bi« >
Jahren 8 zweitbester 4 ; drittbester dip; bester Bul

zwischen « und 12 Monaten 4; zwlitbester 2; best
Kuh 3 Zahr« und darilb«r 10 ; zw«itbefte S; dr'N

beste« »ip; best«« Rind v»n 1 bi« Jahr«n ü

zwtiibest«« »; drittbeste« dir; »est«« Rind »wische,
«und 12 W««ate« 2 ; zwkilbch«« 1.

Für Kreuzung«« d«r »big-« Arle« mit iv«»«n.di
«in« Hälf>« d«r obigen Prämien.

Sommitte« John B»rtz, Th»m«t B. iwtid««
,nd Apyil,

Klafft 2.?Dn>a<
P»ümi«a di« «Lattich« alt Klaff« 1.
«ommiN,«?Pet«r «y«»»ff. v»°>» SKsrh »ad

»illiam »aa««r.
Klaff« 3.?Siah«i«isch«r «tick.

»«fitt «u« S Zahr« all a«d dar»b«r »S ; P»«i«
est«r 4; drittbester dl? ; befttr «all von 1 bi« 3
lahr««S; zweitbester 3; dri>lb«ft«r»t»; best-r «01l
»u S di« 12 Mo««I«n 2 ; ,v,itl>«ft«rtb«»« Kuh.

Zahr« »l« and darüber a; z««itb«?« 4; drittbeste
ip, b«st«« Riad von 1 bi« 3 Jahr»« 4-, Mxitb««««
!, drittbtst«« dip; best«« Riad voa ö bit 12 Mona-
i» I; zweilbefte« dip.

S-mmiNee H««ry ». P«rsea. H. Ri«g«l «ad I
S«l«w»a Gri«sem«r.

Klaff« 4.?Ald«ra«y Ri«d<»t«h.
«tst«r Ball unter 2 Jahr«« «ad darüber KIN;

w«ilb«stcr 5-, b«st«r »«N anler 3 Jahr«« 8; jweit-
«ft«r 4, bester Bull zwischen ti u«d 12 Mona««« 2,
««iwester I . b«st« Kah ualer 3 Jahr«« und dar-

ib«r 10-, zweitbtft« S; beste« Rind unter 3 Jahr««
>; zwtitbeftt« 3; beste« Riad ,wisch«« 0 and 12
«cnalin S; zwei,best«« 1.

««mmiNee-Tin«l«y J«»«r, Robert Steck-l uad

Klaff« S.?B«kk? 87»ick.
Offea für all« Art«« Rindvi«h ««d Bewerber.

Bester «ull, 3 Zahr« «ad dar»b«r «0; zwtitbeftir
!; drittbester dip-, l «fter Null ant«r 3 Jahr«« «;

»«itbester 3; drittb«ft«r dir-, deft«« Ball««»alb ua

«r 12 Monaten 3-, zweitbeste« I-, dritlbesti« dip; be»
l«« Rind uat-r 3 Jahr«a 3, zweitbeste« 1; dntlb«-
t«r dip; bester Stiere unter S Jahren, Welschkorn
efüttert s>; ,»ti,beste 2; driltbest« dip; best«« Paar

ktier« ö; zweilbest«« 3; drittbestt« dip.

Somniilt««-A. N Lorast. Reube« Glick und Da-
idH«l>.

Instruktionen an die Committee.
All« Zuchtart«« komm«« indi«f«r Klaff« zusamm«n

md eompelir«« mit «inandtr. Si« find zu b«ar-

h«il«n. 1. nach den guten Punkt«« >« d«r «>Mme-
ri«d«« »au«« ; 2 nach »hr«r Neigung zum?«,»<

»«rde« und ist g-t mit drnselb«« umzugeh.n', S>
MilchqualitS»; 4. GrSße; 5. kein Prüanum au«zu
»eben aoß-r aian ist !id«r,eug< daß e« gute« S o-I
>rodu,irt. Au dem Enr« sollt«« di« Richttr bezüg
ich d«« aller Bullen und Küh« im R«i«er
«i«. Da« Srllck Bieh welche« diese Qualität«« i«

'er grölitc« Vollkomn «nh«it b«s>k». sollt« da« PrSiw
im erhol,««. s«i «« Darhani. D«von.Arrchir«.Hcr»
ord, Alderncy Grade od«r tinheimische«.

Klaff« 0 ?Sti«r« und Ochs««.
Bester e»i«r mit W-lsch»«rnqesätt«r».2.»<X»Pfa«>

»nd darüber wiegend K2V; best«« paar Schaff-Och
sen S; zwcilbeste« dip; bist« paar Stier« mit ««lsch
sorn gefüttert I«; zw-ilbest« S.

Sou'miNe«.?Z. Allen Kramer, Sharle« Christ
man, «m. Lichlenwalln«r.

No. 4.?Schw«!«'.
Bift-r Sb«r 2 Jahr« all W ; zwritbeste 3

drittbkfi« dip; bester Seber voa 0 bi« 12 «X»na!
alt 4 ; zw-i,bester 2 ; drittbester dip ; best«« Eb«>
serkel ron 2 bi« v Monate alt 4 ; zw-ilbest«« 2

drilltest« dip; beste« Zuldtschwein über 2 Jahre al
g; uveilbeste« 3 ; bistc« Zuchff üwein 1 bi« 2 Zahl
4; j«eilb.fte«2 ; drittbeste« dip; best«« Zuchtschwei
von kl bi« 12 Modale alt 3 ; zwiUbeste« I.SO; dril

b«st«« dip ; beste Anzahl Merkel »wische« 2 und
Monateng; zweitbeste I,5>V; drittb«st« dip; b«st,
fr,»«« Schwein nichl Gchlap gesüttert S; jw«i,bes
3 ; drittbeste« dip.

verschietenenAbstuMmungin berü-ksichngea, und na

diesen die Premium zu-rktnnen?lind gleichsal
nach Kuldunkc« Premium, in allen ASven wo j
überzeugt ist. daß die« gescheht« sollte, und wosilr
d«r «big«« List« nicht gesorgt sei« mag, »uzu«rkcnn«

Eommltt««.??«ff« M. Lin«, P«t«r W«n««r m

Für den besten Ecswald Bock ZPi; d«. llroffcd
3 - do. Badewlll do. 5»; do. Crosted d«. 3; Sou,

town d«, 5; do. Sroff.d do. 3; de. Sinheimis-
do. 2 ; für di« besten 2 odrr mehr Lämmer 4 ; zwc
b-st«n 2; drittbesten tip ; sür ti« b.st«n 3 «der n>«

Mutterschas« 4 ; zweilb.sten 2 ; drittbesten dip.

Eommillkt Cr«ßman. Tilghman Bi«
und Tilghman Klein.

No.(Sltraide, Saam«« und M«hl.
Für da« best« Büschel weiße« »<ize« »2, d« r

ther nicht Mcditerranean 2, d». Talisornie« W«iz
2 do. M«diterranean We'ze« 2. do. Roggea 1,»

Zlinl-W-Ischkorn 1, do, Gilde« Surd Welschkorn
k>afer I, »». halb Muschel Fl-chtsaam«« I. >

"

'lamen Z. de. Orch°rdgra«s°-m«» 1. best
"vch'N ? «ur3. brste« Huntxrt w

LLNKs»i-. » «- -»

V«itenmeh! 2, do ? . «

Burg«r.
°

i0!il««n B«rg«r.

N«. 7.?»ck«rbau S«rSth. ?Klaff« I.
"

Pser»« Fuhr. r»llstä»dig au«g«rüstet dip.
Weste »

. <xs,l Fuhr dip. und S. d». 2 Pf«rt«ad d«. t» >«,tib,st«r dip. und I. »rindest,r
fluz dip. uvd 2. , und 2. »«.Egg« dip.und
ip.. besten «ul'tvator .

Fru», Drill dip. !Z.,d» Walz« dip. und 4.
veilbeste 1, bist« Mähmaschin.'
vclschl»rnsch«ll«r (pstrdegewalt). walt
)reschmasch ne dip. und 5.d0. Sweep

,

ip. und !!. zweitblft- 2. best- endlosen Kitten "

eaewalt 2, best« Bauern Wog«» für 2 Pferde dip.

nd ». M>eitb«st«r l, drittb«st«r tip.. b«ft«n 4 SSul«

»aqen dip. und 4. ,weilbesten L, b«st«n Pf«rd»r«chen
ip. und ». zweitbesten I.besten K-rr«» 2.

Eommitte«?Edward Beck. Joseph Witlman und
lharle« »rad«r.

Vi«. 7.? «ck.rbau »«räth.?Klaff- 2.
Besten Welschl-rnscheller. H-ntg-«al, »ip. und

»l, d». H«u- und Str»hsch»«>d«r »>p. und 1, d».

»tlfchi-lnlaubschn-ider dip. und 1. d». H-lbdutzen»
»echen dip., d«. Windmühle dip. und I, d». Frucht-
est dip. und !. »«. Heugab-l dip.. »«.Mistgabel »lp.

a-mmill«-?Jena« Min». Daniel Kl«i« und Ja.
ob I lleberr»th.

Sie. B.?Manu-faktur-Xrtikel.?Klaffe 1.

Beste 2 Pferde Sarriag» dip. »nd Olli. zweitbest,
>. best« 1 Pferd« Sarriag, it>, zweitbiste 5, d«sti
Set! doppelt«« Sarriag« »«schirr dip. und S, zw«it-
est« !i.b«st»« «inspännig« Sarriaz« Geschirr dip

nd I.,««i,beste, 2. beste Darstellung v«n fertige»
«d«r dip. und », zweitbeste 2, beste Darstellung »,i

Stiefeln und Schuhen dip. «nd 2. zweitbeste l, b«st,
varftellunq ,«» Hkien und Kappen »ip. und 2. z««i»
est« I.b«ste Darstellung »«n Kleidern dip. und 3

««muiittee.?O. W. Faust. Joseph «ramer ual
Friedrich Wunder.

N». 8 ?Manufaktur-Artikel. ?Klaffe 2.

Best« Darstellung von Sabinetwaare» 0 »der «eh
lriikel dip. und zweitbeste 4. best« DaisttUun
«u O«f«o nicht weniger al» 4 dip. und k. zweitbest

>. beste Darstellung r«n Stühle« dip. und S. zweit
est? 2, beste Darstellung v«n Sedtrwaare» »ip. u»
!. d«. Sußeißen dip. uud 5. t«. Schneidgeschirr »i»
>nd 5, de. Zinnwaare» 2, »«. »»««erfaß 2, dl

Saschmaschine »ip. «n» I. d». Darftell«», «-» »«>

ertigtem Tabak tip. und 2. zwtitbest« 2. beste Da,

lellungvon Zuckerwaaren »ip. un» S. zwei best« 2.

Sommin«« ?lame« Weiler, Tilghwa» Statt««
in» Sim»« Schweitzer.

R». B.?Manusakt»r-«rtik«k.?Klaffe 8.

Bist«« StScl Sasfimer »ip. un» »2. »«.

>ip. un» 2. »«. Halbl«tn«n »ip.««»2, d». L»t wolle,

Strümps« »>P. un» 2, »». ?«t w«ll«n» Dankschul
»ip. »nd 2, de. Jngrain Sarp«t dip. »nd S,»« ?»»

?ea Sarpet »ip. un» 2.

vommittee.?»ar«n Srdman. Jac»b Ja«»by U,

h. Wei»«heimer.
Mo. 8.?Manufaktur-Artikel.? K lasse t.

Darstellungen ro» Manufaktur«»« -

Beste« Stück Sasfimer« »7. »»Tweed4. »» Fla
»«l 4. d» paar Blank«»« ft. d» Stück SatiniN 4. >
Halblei»«» 2. d« Sarpet g, d» Teppich 2. »» Patte,
Balmoral Skir«« 3, »» 12 paar Strümps« S, d« S

W«N,ngarn 2. für j«»« zw-itbest« »ip.

«ommittee.?Stufn« Kr«i»er, <». «. Hartze« »i

Xaron Tr«rell.
R«. S.?Gartengewächse«

Beste« »ufchel Mereer Kartoffel» »Ip. und S
zweitbeste« dip beste blauLh«g« Kartoffel» l,M>e

beste dip beste Holifar Karwffel» I, zweitbesi« d>

best« Sii?

ldb«k»«« dip «»d 1. d« halb P«ck Sttck-Ntohn»!
d» kalb Peck siniadohn«« I.»« I. d

>h. R»lX» I. d» PastinaleNl. Do G-Idebb.»
Krau» «ich, w«»ig«r ->l««KVpf»l. »«?"?»«'
an»«» «ich» wtniger al« S l. d» m»
»tqer al« 6 1. d» WaffermeloNe» «ich, ««»ig,
»1. d. «antelope« «'cht NXMI,« l

Sirbiss«« »ich» ««niger al« « 1,»« s«««n>
,»iq«r -l« 12 SiSck 1. d« »orke« «ich» ««»ig.
t 2S I, do Darstellung v«n Sar»c>»g«»»chle«

>«i»d«st« l.

Eommin««.-Horati« H«r»«g. J-h» Srdma» ur
. A. »«cht«l.
«»schliff« «?Daß in all«« FR»«» wo Pr<

ie« für Z«ld oder Man«» Prodi,»»« von »Ich! Sb
1 zuerkannt »>«rden soll für «in Sremplar de« Am«
an Ugrieulturist. «der «in« ack«rbauliche Zeitschri
, jveulsch «»«r Englisch fUr da« lauf«»»« I-Hr« v>

>r S«s«Vschaf» unterschrieben w«rd«n, und an so»
ersonen di« i« Prämien berechtig» find, gesandt««
in.

R«. 10 ??«der,i«h.
B«s»e«Paarw«>? Spanisch« »2, d« schwarz« Sp

isch« 2, d« Mala»«2,do D»r»ing« 2, d« Poland«
o «am«« 2, d» S«gl,orn 2, »o Ei»h«imisch« «der «

lisch»« 1, t« Anzahl Hükn«r «ich» we»ig«r al« S
o K«pan« 1.d» WelschhShn«r 1, »» GLns« 1.
!aub«n I.b«>t« »»d qrijhle Verschi«d«»keit von Z
«r»i«h von demAutsteller selbst g«j«ge« zweitbe
Z«rschitd,nh«i» 1. .
Dir Committee mag nach Suidünke» Premien^f
Shittagong«, Schanghai, gochin China. gr<

Mala,,. Shakebag, qrohe Java Hllhnrr, wild« I
ion GSme. Spanische Gäme, Mnkr« «Z»m«, En

isch« R«v«a, Dorking«, sald«rla»d«, schwarze Sr
!>sche, wei? Spanische, Bai«rische. Gesprengel»« P
lisch«, schwarze Polnische, weiße Polnische. Gold Pt,
,nen. Silber Pbasanen, Bolion Gran« «der Sre>

?iihi.«r, Segräus.lte Hühner. Dominique, Afrika,

b« Bavtam, S«»brigl Nan»am. Silber Ban»a
Sankiva JuNgl«, Perfisbe Züngle t>o
>«r. S«»»«rä» Jangle FSHnerig« und Spanis,

SommiNee?Hcnr? Roth, Eharle« Muh«, sen .u
ftoa« Hansnian.

N«. ll.?Milchhau«und Honig.

B«st« Butter nich» weniger al« k> Pfund dip »

»2. z««ilbeste I.drittbeste dip, b«l»,r deutscher K>

»ich» weniger al, 5 Pfund dip. und 1.bester gepr
kerKäse I. best« Darstellung rv» Honig dip und

>««»b«s»« 1, best« Salwerg« 1.

Di« Me»h«de der Bcreiiung der Butter und l

«äse« sollte »«» jed«m XuksteNer schriftlich angegeb

Sommittee?C. W. Cotper.Shrw. Z. Dubb« «

Dr. S. F. Dickenschied.
No.

vefle Darstellung von Aepfeln »l. do. v
größte Verschiedenheit 2. do. Darstellung v
Birnen t, do. und giößte Verschiedenheit 2. t
Darstellung von ssi-stchen l, do. und größte Vi
schiedenhkit 2, do. Darstellung von Pflaumen
do. Peck Quitten l. do. Darstellung von Js
brlla Trauben l, do. Darstellung Eatawba Trau
«n t. do. Darstellung von Obst 2, »weitbrste
für da« zweitbeste t»dcs der obigen 50.

Tonimitte».-T. v. Hainh. Shnv. A. I. <

DubS und Theophilu« Harlacher.
No. 13.?Haushalt Manufaktur.

Beste« Wolleng,rn »2, do. gestrickte Strilm,

2. do. gestrickte Handschuhe 2, do. seidene B
Quilt 2. Do baumwollene Qullt2, do. woll«
Trppich 2. do. Paar BlLnket« 2. do. Darstellt,
von Bettzeug 2, do 5 Aard Flannel 2. do.
Zard flachsen Linen 2. do. 5 Said Leinwand
do. 5 Faid «erlentuch 1.5<1, do. S Dlipend!

nen Garn 1.50. to. 5 Dutzend Werk Garn 15
do S Pfund Werl I, do. Chambray 2, do>
Pfund gehechelten Flach« 2, do. Vließ Wolle

fiir da« zweitbeste jede« der obigen I.

Eomm:tle»?Reuben Stähler, Sfq., Mr«.
A Vechtel. Mr«. Joshua Stähler und M>
Adner Wint.

N». It.?Damen-Arbeit.
Beste Darstellung von Embroider? dip. und 2

do. Darstellung von anderer Nad«l,Arb«it 2. do.
Worfled-Arb«it 2. Do Häkel-Arbett 2. do. Au«,

wähl von Strick-Arbeit 2, do. Perlen Arbeit 2,
do. Haar-Arbeit 2, du. Milliner-Arbeit 2, fü>
das zweitbeste jede« der obigen t vv.

Eommittee David O. Saylor, Miß Louis»
Grim, Miß Tllen Harlacher, Mrs. Thoma« Ja-
cob?.

No. IS.?Natürliche und andere Blume«.

B-ste Av«>rahl natürliche Blumen und Pflan-
zn, 82. d». Dirst-llung geschnittener Blumen l,
bester Blumenstrauß l. best« Sammlung »onßo-

- Häfen 2, »o. Dahlia« in Häfen 2, do
m >- Verbend« t, do. Petunia<
lhina - s ho. Hydrangion« t, do. Ge>
w. Hellotropee

- do. Oleander l.do
anium« t.to. Ach,. -.m.n l.do Wach«-Vorstellung künstlicher Obigen SV-
vlumen 1, für da« zweitbeste jd.»

«ommttter--Dr. Theodore Aaeg. '
"?ary Kramer, Mr«. Stephen Kichel und ».

Rvttzrock.
No.

Besten Laib W:!;enbrod Sl, do, Roggenbrod
.do.Pound Täk« t, do. Spunge-Kuchen t.

>o. gewöhnlichen Kuchen t. »?- Probm von «in-

»emachtem I. do. Frucht-leU» »'ck'l« «.

!0. Kanne Schmal, 2, zweitbe,,.t. beste 5 Pfd.
Zmmen-Wach« l.zwettbeste 5», befle Flasche «i-
-liger Art tzeimgemachter Weine !, zweitbeste SV.
>,ste Kanne von Eingemachtem l, zweitbeste 50,

>este i Ballone Zuckerrohr Molaffe« 2, für da«
,«»«»«>'?« j'de« der obigen Artikel 50. beftt Schm-
ie« vom Ausstellet bereitet 2. do. Dr»-Beefvum
»utsteller bereitet 2, für da« zweitbeste t-deS der
obigen Artikel SV.

Prämien mögen verdienstlichen
>« der obigen Liste nicht angeführten Arttkel« zu-
erkannt werden.

SomMittee Nathan Weiler, Mr». Jsaae
Hartman, Mr«. Sno« Erdman und Mr«. Sdw.
Kern.

No. !7 ?Verrrischte Artikel.

Beste Darstellungen vonOel-Gemälde3, z»«lt-
beste I, beste Darstellung von Zeichnung 3, zweit-
beste l. beste Bildhauer. Arbeit », zweitbeste 2,
beste Daguerreotype« 2, zweitbeste t, best« Am-
bro»,pe« 2. zwetibeste k, beste Piano - Sorte 5.

beste Darstellung anderer musikalische Instrumente
g, zweilbrste t.

Commlttee?-Hr. Weiß von Bethlehem, M.L.
Hoff.rt und R. S. Wrtght. «sq.

No. lS ?Nichtbenamte Artikel.

Die Tommittee über dies» Klasse wirv in Be-
urtheilung und Zuerkennung der Prämini nach
ihrem eigenen Gutachten Handel«.

TomMittet?D.l. Martin, G. P. Weil «nd
E. I.Moore.

N«. lv?Fahren und Rette« von Damen.

Beste« und schönste« Reit«, «lv, «Weltbeste» 5,
do. Fahren mit z»«i Pferden S, do. mit «ine«

Pferde 5.
K«in« PrSmi«« «erden autgetheilt, wenn «ich!

drei Mitbewerber aus der Liste find; jede Dame
soll von einem Herren begleitet sein und kein Wett-
rennen wird erlaubt.

CoMmitter-Dr. Henry I. Grim, Samuel
Lewis, sr., Augustu« Dankel.

No. 2V.?Pflugmatsch.
Bester Pfliiger «5. zweitbester 3. drittbester 2

viertbefier t, beste« Paar Pflug»ferde S, zweitbe-
ste« 4. d'iitbeste« 2.

Das Pflügen soll am 9 Uhr Bormittags an
letzte« Tag, »er Fair stattfinde«.

Commitln?Stephen Kichel, Zehn Troß Mi>
David Schih. ..

No. 21?Cr,. Metalle, ,c.

Beste Ausstellung und Qualität »vn Sisener»
dip, do. Zinterz dtp, do. Siiite dip, do. Kalksteine
dtp, do. Feuer- und Porzelan Thon dip. do. Pr-
eisen dip. do. Roheisen dip. do. eiserne Achsen
dip. do.SISt« Mantel«, Tische, dip. do. Dach-
und Schreib-SlSte« dip. best» und größte Samm-

lung von Minerallen, welche in Lechs Cauniy ge-
sunden werdm 10.

Diese Sammlung soll da« Eigenthum de» Ge-

s.ncchaft bleiben.
Alle ?"Ikel In der obigen List« sollen das Pro-

dukt von Lech« Taunt, sein.
! Committee?Levi Line, Samuel McHose unl
Joseph Lewis.

Anorvnunga Comntittee.
Wm. H. «lumer. Joseph Seip. J-icob An

dreas. Phaon Albright. John McLane. TSoaia.
Steckel, Andrew Morey, Thomas Thomas
Jacob?, Sdward K«u>, Charles Seider, E. W

Dannehauer. Herry Gabriel, Jeremiah Roth
Reuben Seifert, David Weida, Solomon Klein
(Mittler,j und Abner H. Wint.

Juli 17. ISKK.

Sintemal der Achtb. John W. Mc.?nard,Pre
sident'Richter in den verschiedenen Courten vo
Common Plea« vom dritten GerichtSbezirk, be>?«
hend au« den Cauniies Leiha und Northamptor
im Staat Pennsplvanien. Kraft seine« Amte« «l
Prefldent-Richter der verschiedenen Couiten vo
Oper und Termin» und allgemeiner Gefängniß

! Erledigung in besagten Cauntie«; und Joshu
Siähler und Willoughb? Fogel, CsqrS., Ge

hlilfSrichter der Courten von Oper und Termin«
und allgemeiner Gefängniß - Erledigung für di

° Richtung von Haupt- nnd andern Verbrechen i
ersagtem Lecha Caunty, ihren Befehl an mich g«
richtet haben, worin sie eine Court von Oper !>N

Terminer und vierteljährlicher Sipiwg und C"m
mon Plea« anberaumen, welche geHallen werd«
soll in der Stadt Allentaun, siir das Cauni? L«

' cha, auf den

, fünften Montag im Monat Juli IBKK

wklche« d«r 23. Tag des besagten Monat« ist un
welcht eine Woche dauern soll.

" So wird hiermit Nachricht gegeben,
d an alle Friedensrichter und Constabel innerhal

de« besagten CaunipS Lecha, daß sie dann und da
selbst stch in eigner Person mit ihren Nolls, R«

d cord«, Inquisition« und Sxaminationen einzufin
n den haben, um ihren Pflichten vor ersagter Com
>, abzuwarten.
?. Desgleichen werden auch olle Di'imigen, «ei
l, che gegen Gefangene in dem Gefängniß d«

Taun,?« Lecha als Kläger oder Zeugen aufzutr«
». ten haben, benachrichtiget, daß sie stch alldort un
l, daselbst einzufinden haben, um dieselben zu Pros«

quiren, wie e« ihnen Recht dünken mag.
. Gegeben unter meiner Hand in der Stadt AI
' lentaun. diesen 17 Tag Juli im Jahre unser«

Herrn 1866.
GOTT erhatte die Republik !

lacobHolben, Scheriff.
Scheriff'« Office, Juli 17 l nqbl

Brüche, Brüche.
Zruchbänder und Gürtel der neueste!

Verbesserung, zu haben an Dr. C. A
VorhieS und Cv's Apotheke, No. Ii
Northampton Straße, Easton
Um die Lortheile »Ine« Bruchband'« zu genieß

n sollte e« den betreffenden Theilen genau ang«
laßt werden durch Jemand der die Natur de
Sruche« »ersteht. Ein schlechtes Bruchband odt
In« welche« nicht paßt, ttut öfter« mehr Schade
»l« Nutzen, daher wird bei Solchen die e« wün
chen, dem Anpassen der Bänder besondre Aus
nerksamkeit gewidmet.

Leibgurten und TragbLnder (Abdomnnal Sup
sorter«,) siir Frauen, und elastische Strümpfe b«
»ändig vorräthig

Rückgrad und Klumpfuß-Apparate werden g>

liefert auf Bestellung.
Ein Privatzimmer und regelmäßiger Aufwarie

Juli 17.

Ernstliche Erinnerung.
Alle Personen welche in den Büchern der girm

von Litzenberger und Ebert," welche in 18K4 un
1865 in Siidwheithall Taunschip, Lecha Caunt,

dt» Mühlgeschähe betrieb, schuldig find, werde
hiermit ernstlich aufgefordert innerhalb 4 Woche
bei Hrn. Ebert (Butz's Mühl»,) oder bel Hrr
Litzenberger, lßalliet'« Mühl») anzkrusen un
Richtigkeit zu «achen Nach Ablauf der besagte
Zeit werden die Bücher einem Friedensrichter übe»
geben, und wer nachher Unkosten bekommt, ho

sz Unannehmlichkeit sich selbst zuzuschreiben.
Charles Litzenberger,
Nathan Ebert.

Zu« 17. IBk6, .

Verlangt.
Gtn guter lebhafter Agent!

Zn jeder Stadt, Taunschip und Cauim
in den Bereinigten Staaten und

Canada.
Veschaste gan; neu und nicht schwierig.?

Mein Icweiry oder Agentschaft H>umb»g.
Agenten, Damen und Herren die nun opperiren

ma<irn von »150 bi« 5500 per Monat.

Nur K,? bi« Kl« «kapital nothwendig
Irgend Jemand der einige Stunden de» Tagei

übrig ha«, für das Nähere senden. Ad

dresslre mit Stä^p
<v. TV. la-kson unv Ls.

P. O. Box, 1,3t8 Baltimore, Md.
Juni 26, IBKK.' nq3N

Auf Verordnung des Boards

Der Schul-Direktoren.
Da« Schulhau« wird in Fogelsville, an den

Vasthause vonDant«l George, auf Sam>
stag« Nachmittag«, den 28sten Juli, unter Eon-
teakt gegeben werden. Da« Hau« soll in Trcx-
lertaun, Lechs Caunty, »«baut, unv soll 2K bei
40 Fuß groß werden,? Nleichfall« zur nämlicher
Zeit und am nämkichen Ort, soll der Schultax
,um Tollektiren unter Eontrakt gegeben werden.

W. T. Breinig, Sec.
Juli 10. IBKK. nqZn

Verloren.
I« der Hamiltonstraße. zwischen der Ktm un

Sterin Allentaun, verlor Un«erzeichnete am 11te>
diese« Monats ein goldene« Locket, in der ge
statt eine Bibel. ?Dasselbe öffnet sich a»f beide!
Seitm- und der Finder soll liberal belohnt «er

den. wenn er dasselbe an dem Patriot Buchstoh
abgibt.

Amanda I. Schaad.
Juli 17. 18KK. nqZ«

Wird verlangt.
Ein brave«, willige« und ehrliches Mädchei

etwa 12 oder 14 Jahren alt um in einer lki
nen Familie als Kintermagd zu dienen.
Nähere in den,

, -
'

-
-" Buchstohr.

, 10. 1866,

M a rktb erichte.
Preise in «llentaun am Montag.
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Waisengerichts-Verkauf.
In Kraft und zufolge eine« Lefthl«, ausist»»

Zvaisengericht von Lech-» Caunt, soll auf Sa»-
den 4ten Aug«sl, um t 2 Uhr Witt«g« auf

d,.n, Eigenthum selbst da« hiernach beschriebene «l-

ftentvü.'n >?" s öffentlicher B-ndu vertäust «erd«,

nämlich 5

No. 3.?Ein gewißer Strich Land,
aeleaen ln Heidelberg Taunschip Lech«
gränzend an Länder von Philip Smith, I«r«tt
Handwerk. N.'than Harter, >S-orge Reff und aa-
pere ; enthaltend li 2 Acker und I3b Ruihn»,?-

Die Verbeßerungen daraus sind :

(Sin neucö zweistöckigteS
steinernes Wohnhaus,

und andere nothtvendig/

Auk?"ktbäu»e SW guter Aepselbaumgarten und
ai.dere Fruchtbäume befinde« flch ebenso
dem Eigenthum ; etwa 5 Acker ist Wiese« »ad

»er Re,°i Bauland, in einem hohen Stande de»

Tullur u.'d u.-'l'r guten Fensen«
No. gewißer Strich Land,

gelegen in Taunschip und «auntp. g.S«.
,end an Länder v.'n D"vid Smith. Sva German
und Christian Wehc ; enthalleNV Z Acker Und 7S

Rulhen. .

No. s.?Ein gek.!sicr Strich ?and,
ft.l'gen gleichfalls w beugtem Taunschip
Cavuty, gränzend an Länder von Stephen Reber

und Inhn Smith! enthaltend 4 Acker und L 9
Ruthen ?welche« gute« kastaaie« Holzland ist.
No. 6. ?Ein gewißer Strich Holzland,
aeleae,. ebensill« in b.sagtem Taunschip u. Caun-
lv?an d.-'N F 'ß' de« blauen Berge«; gränzend
->n Länder von Slia« Bittner. Lorentz Heintzel-
man. Jona» und «»der»; enthalt«,»
S Acker und Z Ru.h'n^

No. 7.?Ein gcw.°?er Strich LanV,
gelegen ln vorbesagten« Ta'wschlp und Eamity,

zrälizend an Länder der i).-au German,

LliaS Riedp, Philip Smith und aaber» »ent-
haltend 4? Acker und 10 Ruthen.?D« Ae»,

beßerungen darauf sind i

Ein zweistöckigteö steinernes
A!?M Wohnhau ö,

Blockfcheuer und andere
loibwendige Außcnqebäude--EW junger Aep-

felbaumgarten unv andere IruchtbSv«« bestndm
Ii» ebensaU« auf dem Etg.-'iiüm - 5 «cker davon
lud Wlesenland; 8 Acker Holzla-d and der Rest
st Bauland, und wohl mit Wasser versrhen.
Iko 1 und 2 sind bereit« vnkauft.

Es ist dies da« hinterlaßene liegende BerMög-
m des verstorbenen Abraham Rt« dp,
epthen von dem »orbefagten Taunschip und
?.

Die Bedingungen am Drrlaufstage and Auf-
rartuvg von.

Alia» H. Riedy, 1
Samuel Gehry, i °rs.

Durch die Tourt
G. 'lv. Harf,ell.-Clc,t

uli 10. IBK6. nqi»

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den N August,

nächstens, um 1 Uhr Nachmittag«, sollt» am Gast-
häuft dir Herren I und W. P. KrU«, w R«u-
Tripolt, Lecha Saunt», folgende Artikel da« Ei-
genthum de« verstorben«, PeterMoyer.se».
auf öffentliche Bend» verkaust werde«. tiämlicht

Ein Ofen, ein kupferner Kessel, »in« Uh» mit
Kasten, eine Bank, eine Backmuld», Spinnrad,
eine Lot Bettzeug, 2 Stühle, 2 Betlstcllm, Gabeln,
2 Kisten, Krauthobel und sonst noch manche Ar-
tikel zu weitläuftig zu melden.

Hie Bedingungen am Lerkavsstage und Auf-
wartung von

B. I. Moyer, Adm'or.
Juli <0 186«. nb6«

9 Lehrer verlangt.
Da» Board der Direktoren von Heidelberg

Taunschip, Lecha Caunty, wird fich verfammel», I«
der Absicht Lehrer zu untersuchen, auf Mittwoch«
den l sten August nächsten«, um 9 Uhr Vormit-
tag», an dem Gasthause vonPeter Miller,
i» Sägersvtlle, besagtem Taunschip. Die Applt-
.'anieit !?"den zur Zeit von dem Eauniy-Supertn-
!e»tent,xami»!tt. Alle Applikanten «elche wün-
schen die Aufsicht zu iiberneh>n:n von den Schulen
in besagtem Taunschip, haben sich rxamtairea,q

laßen in der Gegenwart vom Board der Direk-
toren am besagten Tag und Z'it.

Auf Befehd der Board.
Levi Peter, President.

Thomas K. Mosser, Secretär.
Juli 10. lBLtt. »«3«

richt
Wirt hiermit gegebn, daß der Unterzeichnete als

Administrator von der Hinterlassenschaft de« ver-
storbenen Peter Moyer, sen. lehthin von L,«»
Taunschip, Lecha Caunty, ernannt worden
AUe Diejenigen daher, weich» noch an besagt«
Hinterlassenschaft schuldig sind, sind hierdurch auf.
gefordert, 6 Wochen anzurufen und ab-
zubeMleu,-?Und Solche, die noch rechtmäßig»
Zordeeu-igen haben mögen, sind gleichftill« er-
sucht dieselbe wahrend tem nämlichen ZrltriM»«
wo'qlbestättgt elnzuhSndigin an

B. I.Moyer, Adm'ök.
.Juli lv. 18VS- tu»V«

Nachricht.
Der llnterzeichnete gibt hierdurch Nachricht» Itiß

er sich von der Firma von Schnur Man,
' und Comp., indem Müller-Geschäft, ln der Statt

Ällentalm, zurückgezogen hat, and seine Interes-sen dartn an Heinrich rmd loshtta Schiwrmaa,
h die bleibenden Gesellschafter der Firm« «Aftetrette»
? hat, welche auihoristrt sind, die Angelegrnheite»
. der alten Firma aufzusettela.
n Aarci, P. lacöbö.

IM'Die Unierzeichneten geben hierdurch Nach»
« richt, dah sie da« obige Geschäft unter der Na»

men«-Firma von H. und Z. Schnuiman fortsei-en werden.
n H.'Niiy Schnurman,

Zoshua Schnurman.
Zuli 3. ISKN.

; vcrlMgt.
...cer können sogleich Arbeit erhalten in da

, .'lllcnram» irollen-rNüble, »et
Henry

IUI 10, ISLV.


